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RECHNUNG [DES LANDSCHREIBERS BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN FUER HEIN¬
RICH LUDWIG ZURLAUBEN, DER IHN ALS STATTHALTER DER
LANDSCHREIBEREI IN DEN FREIEN AEMTERN VERTRAT]

[Heinrich Ludwig ] solle ihm für ein Pferd samt
Sattel bezahlen 67 Gl . 20 ss

"Weiters vohn den güedtern [ Wälismühle in Bremgarten]
den Zins" 160 Gl.



2
"Item vohn sammen undt akherlohn luth Accords"
Summe

"Hingegen soll ~ich Jhme vohm 19 . 8bris 1663 da iah Ihne
wider Zue Gnaden angenomen bis den 12 . homung A
1664 Wuohentlioh für Jhne beym [ Gasthof ] Engell [ in
Bremgarten ] bezahlen 3 Gl . 3 thuet 16 wuahen In suma"

Täglich 1 Mass Wein , total 111 Mass , den Saum
ä 9 fl.

Ziehe man diese 61 Gl . von den 251 oben verzeich-
neten Gulden ab , bleibe ihm dieser schuldig

"Mehr an Zins ergangen"
"Item soll Er mir hizkireher reehnung"

"Item soll ioh Jhme wegen dess [ Abtei ] Muri Urbars"
"Item ist nit gar ein triten theill Jahrlohn vohn

20 Gl . thut"

2 4 Gl.
251 Gl . 20 ss

48 Gl.

13 Gl.

190 Gl. 20 SS
37 Gl. 20 SS

3 Gl. 20 SS
231 Gl. 20 SS

9 Gl.

6 Gl.

1) vgl . AH 40/20

AH 39 , 183 und 190 - Blatt 183V und 190 leer


	[Seite]
	[Seite]

